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Vermehrung der Sammlungen des naturhistorischen Museums
seit der Veröffentlichung in Nr. 12 der „Carinthia" vom Jahre 1883.

Es schenkten: a) Fü r das zoologische Cabinet :

Hr. Professor Dr. Ha r tmann einen Merlinsfalken.
Hr. Hofrath R. v. Novak eine Rohrdommel.
Hr. R. Fe l f e rn igg eine Ohreule.
Hr. Prof. Dr. S te iner einen Merlinsfalken.
Hr. Forstverwalter Hey in Sonnegg einen Hühnerhabicht.
Die K lagen fu r te r Jagdgesellschaft einen Mäusebussard.
Hr. Dr. Schimm ein schön präparirtes Ekelet eines Sperbers.
Hr. Ingenieur Mayer in Kötschach eine Haarkugel aus dem

Magen eines dreijährigen Stieres.
Hr. Werkmeister Go lisch einen Ameifenbau in einem Stück

Baumstamm.
Hr. A. Kr eck in Bombay einen kleinen ausgestopften Sägefisch,

zwei Sägen vom Sägefisch größter Gattung, einen Schwanzfisch, eine
ausgestopfte Brillenschlange, einen Mungos (Uorpsstss ^rissus), ein
Seepferd, zwei Muschelfische, zwei Hörner des Riesenbüffels, zwei
Straußeier, zwei Perlmutterschalen, zwei große Flügelschnecken, eine
Sammlung kleinerer Muscheln und eine Sammlnng von prachtvollen
Schmetterlingen, 106 Arten in 232 Exemplaren.

Hr. Dr. Alois Baron I a b o r n e g g , Lloydschiffsarzt, eine Suite
von zehn Fischen, eine Krabbe und zwei Papiernautilus aus dem
Meere von Brasilien.

Hr. Professor Hans Tau re r R. v. Gal lenste in in Görz
eine von ihm sorgfältig nach den Fundorten zusammengestellte voll-
ständige Sammlung der kärntnerischen Flußmuscheln von 62 Arten,
jede mit drei bis vier Exemplaren.

b) F ü r das botanische Cabinet :
Hr. v. Ratzesberg, Gutsbesitzer in Graz, eine Sammlung

von Algen, Flechten und Moosen, aus dem Nachlasse Mielichhofer's
(Salzburg) stammend.

o) F ü r die M i l l e ra l i en - und geologische S a m m l u n g :

Hr. Leopold R. v. M o r o zwei sogenannte Vlitzröhren von der
Insel 8i1t 0. Norsuiu Olil
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Hr. Verghauptmanll K i r nbaue r 14 Mineralarten in 40 Exem-
plaren zur Betheilung von Schulen, darunter außer Vorkommnissen
Kärntner Bergwerke auch solche von Brixlegg, Schneeberg und Prä-
graten in Tirol, von Pkibram, Libethen und Boryslav.

Die B le iberger Be rgwerks -Un ion einen Greenokit vom
Rudolfschacht in Bleiberg.

Hr. Bergverwalter Pleschutznigg einen Linarit von der Grube
Andreaskreuz am Hüttenberger Erzberg.

Hr. Director Schnablegger eine Suite von 12 schönen, großen
Erz- und Gangstücken über das Vorkommen der Bleiglanz- und Galmei-
Lagerstätten von Raibl.

Die k. k. B e r g v e r w a l t u n g R a i b l eine Suite von 30 schönen,
sehr instructiven Stücken des Erz- und Gesteinsvorkommens von Raibl,
darunter vorzüglich erhaltene Fossilien des Raibler Fischschiefers.

Hr. Professor Reiner ein Stück Korallenkalk von Mordbüchl
in Tirol.

Hr. Vergrath Seeland fünf Felsarten der Pasterze und kleinen
Fleiß, einen Muschelmarmor von Rubland, einen Calcit und Siderit
von Hüttenberg, einen Citrin von Gutthal, einen Calcit von Watsch
in Steiermark, ein Triaskalkgeschiebe mit Gletscher-Kritzer aus der
Moräne von Pritschitsch am Wörther-See, einen Hippurits« oi-Fauisaus
aus der Kreide (Gosau) und ein Nsgaloäoii ti-i^ustsi- aus dem
Hallstädter Kalk von Altenmarkt bei Windischgraz.

Hr. Forstverwalter Godez in Unterdrauburg ein Geröllstück
grauen Kalkes, enthaltend Nuoriuitss lilikorlni» vom Ursulaberge.

Hr. W. H ö l d l , Vergverwalter in Wies bei Eibiswald, mehrere
fossile Thier- und Pflanzenreste theils aus dem Hangenden, theils aus
dem Liegenden des Feisternitzer Kohlenflözes, darunter sehr gut erhaltene
Rhinoceros-Zähne.

Hr. Dr. R. Can ava l zwei Stück goldführenden conglomerirten
Schotter von Tragin und einen Calcit vom Alexanderstollen bei Tragin
nächst Paternion, einen bituminösen Schiefer von Windische Höhe und
einen Zinnober mit Sericit von Stockenboi.

Hr. Dr. Peneke mehrere Stücke loi-sdratula vul^ari» aus dem
Muschelkalk (Guttensteinerkalk) am Eingange des Koflergrabens bei Feistritz.

Stift St . P a u l zwei Stoßzähne eines Dickhäuters, vermuthlich
Nepiill« primiKeuiuL, welcher in der sogenannten Meierleiten bei
St. Paul ausgegraben wurde.
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ä) Fü r die prähistorische S a m m l u n g :
Hr. Ernst R. v. Bu rg er fünf Steinwerkzeuge aus Leierskow bei

Kolding in Jutland.
Hr. Forstverwalter Godez in Nnterdrauburg ein Steinmeißel

aus Nephrit, gefunden auf der Südfeite des Urfulaberges in circa
1000 Meter Seehöhe.

o) Fü r die B ib l i o t hek :
Hr. Bergfchulprofesfor A. Brunlechner fein Werk: „Die

Minerale des Herzogthums Kärnten".
Hr. Professor Dr. Friedrich S imony in Wien ein Lichtdruck-

bild: „Gletscher-Phänomene" mit begleitendem Text hiezu, und feine
Abhandlung: „Die Temperaturverhältniffe Wiens in der Periode
1775-1882". .

Chronik.
Von Rudolf R. v. Hauer.

1883.
15. November wurde die durch die k. k. Landwirthfchafts-

Gefellfchaft gegründete und durch Unterstützung des k. k. Ackerbau-
Ministeriums ins Leben gerufene Meiereifchule zu Pichlern-Marienhof
bei Klagenfurt, im Beifein des k. k. Landespräfidenten Freiherrn
v. S c h m i d t - Z a b i ö r o w , des Gesellschaftspräfidenten Dr. Ritter
v. E d l m a n n , des gefammten Centralausfchufses und der geladenen
Gäste in feierlicher Weife eröffnet. Der Zweck dieser Schule besteht in
der Heranbildung tüchtiger Hausfrauen aus dem bäuerlichen Stande
und insbesondere in der gründlichen Erlernung der Milchwirtschaft,
welche bisher in Kärnten nur an sehr wenigen Orten in rationeller
Weise betrieben wurde.

1. December. Die seit mehreren Tagen in einem großen Theile
der Monarchie des Abends beobachteten Lichterscheinungen am west-
lichen Himmel, welche auch mit dem Namen Nebelglühen bezeichnet
wurden, traten an diefem Tage mit besonderer Intensität in Kärnten
auf. Fast eine Stunde nach Sonnenuntergang zeigte sich am nächtlichen
Himmel eine derart lebhafte Glutröthe, daß es von Klagenfurt aus
fchien, als stünde die ganze Umgebung des Wörther-Sees in Flammen,
und dieses Phänomen dauerte, allmälig abnehmend, bis gegen halb
7 Uhr Abends. Auch an mehreren der folgenden Tage wiederholte sich
in ähnlicher Weife diese Erscheinung und war bald da, bald dort, bis
Ende des Monats bemerkbar.

I nha l t : Ueber die Weltanschauung des Philosophen Leibnitz. Von Prof. Dr. Hann .
— Generalversammlung des kärntn. Geschichtvereines am 15. März 1884.
— Heimische Literatur. — Vermehrung der Sammlungen des naturhist.
Museums. — Chronik. Von Rudolf R. v. H a u e r .

Redaction: Markus Freiherr von Iabo rnegg .

Druck von Ferd. v. Kleinmayr in KlagenftM.
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